
Nutzung von KI zur Unterrichtsvorbereitung
Zur Ideenfindung oder Materialerstellung – Inhalte müssen geprüft und angepasst werden.

Was ist erlaubt, was nicht?

Individuelle Förderung
Texte vereinfachen oder Übungen differenzieren – zur Unterstützung einzelner Schüler*innen.

Einsatz im Unterricht
Als Werkzeug zum Üben, Schreiben oder Diskutieren – mit pädagogischer Begleitung.
Wichtig: Die Altersfreigaben der Tools müssen beachtet werden!
Tipp: Für eine Nutzung ohne Account aufseiten der Schüler*innen kann beispielsweise das Tool Fobizz (fobizz.com) 
          verwendet werden.

Erlaubt

Eingabe personenbezogener Daten
Keine Namen, Noten oder vertraulichen Inhalte in KI-Tools eingeben.

Bewertung allein durch KI
KI darf nicht über Noten entscheiden – Lehrkräfte bleiben verantwortlich.

Ungeprüfte Übernahme von KI-Inhalten
KI-Texte dürfen nicht blind übernommen werden – immer kritisch prüfen.

Nicht erlaubt
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Thematisierung im Fachunterricht
Künstliche Intelligenz darf als Unterrichtsthema behandelt und kritisch reflektiert werden.

Ersatz für Lehrkräfte
KI ersetzt nicht die pädagogische Begleitung und das persönliche Feedback.

Datenschutz und Minderjährige

Keine personenbezogenen Daten in KI-Tools eingeben
Namen, Noten, Geburtsdaten oder schulinterne Informationen dürfen nicht in öffentliche KI-Dienste (z.B. ChatGPT)
eingegeben werden.

Aufklärung vor Nutzung
Schüler*innen sollen über Chancen, Risiken und Datenschutzregeln im Umgang mit KI informiert werden – in
altersgerechter Sprache.

Nur datenschutzkonforme Tools einsetzen
Bevor ein KI-Tool genutzt wird, sollte neben der Altersfreigabe geprüft werden, ob es DSGVO-konform ist und
idealerweise auf Servern innerhalb der Europäischen Union (EU) gehostet wird.

Transparenz und Kontrolle behalten
Lehrkräfte müssen jederzeit wissen, welche Daten der Schüler*innen wohin fließen – und dürfen KI-Tools nicht
„einfach laufen lassen“, ohne Überblick.
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KI IM KLASSENZIMMER

WAS LEHRKRÄFTE DÜRFEN,
WISSEN UND BEACHTEN MÜSSEN

Dieses Fact Sheet wurde im Rahmen des Projekts „Sicher im Digitalen: Starke Mädchen. Starke Zukunft.“  erstellt,
das Mädchen darin stärkt, digitale Gefahren zu erkennen und aktiv dagegen vorzugehen. 


